
Untersuchungen zur Unterflurbewässerung 

 
Fragestellung 
Untersuchung des Langzeitverhaltens, der Wassernutzungseffizienz und möglicher 
Reinigungsmethoden an porösen Unterflurbewässerungsschläuchen in einem 
Folientunnel. 
 
Versuchsanlage 
Folientunnel: 6 x 10 m 
Anlage: Blockanlage 
Wiederholungen: 2 
Faktor A: Material 
Faktor B: Zeiternte 
Parzellengröße: 1,8 m x 8,0 m  ( 14,4 m²) 
 
Anbaumaßnahmen 
Kultur: Physalis 
Anzahl Pflanzen: 20 pro Parzelle 
Reihenabstand:  60 cm 
 
Untersuchungen 
Boden Wasserverfügbarkeit 
 Wasserausbreitung um Bewässerungsschläuche 
  
Bonituren Bestandsentwicklung 
  
Ernte                          Zeiternten , Rohertrag 
 
Aus den Ernteerträgen und dem Wasserverbrauch der einzelnen Parzellen wird die 
Wasserproduktivität (WUE) der Bewässerungstechnik berechnet. 
 

 
 
Schema des Folientunnels mit Bewässerungsparzellen 
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Poröser Bewässerungsschlauch 
 

 
Bei der Unterflurbewässerung wird das Wasser unterhalb der Erdoberfläche direkt im 
Wurzelraum der Pflanze ausgebracht. Dabei werden aufgrund der trockenen 
Erdoberfläche Wasserverluste durch Verdunstung vermieden. Der in dem Versuch 
untersuchte poröse Bewässerungsschlauch wird kontinuierlich und bei niedrigem 
hydrostatischen Betriebsdruck betrieben. 
 
Die Untersuchungen am Schlauch umfassen deren Wasserverbrauch, die 
Betriebstauglichkeit, das Langzeitverhalten und mögliche Reinigungsverfahren 
während des Bewässerungsbetriebes. 
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